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Teufen (App.), Dezember 1947
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(Fünfter Jahrgang) Nr. 1
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Insertionspreis:
Die einspaltige Millimeterzeile 15 Rp.
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AUS DEM INHALT;

1. Die Tannen. - 2. Harmonisches und unharmonisches Geschlechts-

leben (5. Fortsetzung). - 3, Ernährungskrankheiten, - 4. Das Mär-

chen von dem. grossen Treffen der Tiere. - 5. Unsere Heilpilanzen:
Tannen, - 6, Fragen und Antworten: a) Flechten, Pilgerschwund,

Tumor und Haltbarkeit des Molkenkonzentrates; b) Schwanger-

schaftsbeschwerden und ihre Abhilie. - 7. Aus dem Leserkreis:

a) Krampiaderleiden und chronischer Darmkatarrh; b) Bericht aus

einem Sanatorium; c) Vorbeugen hilit; d) Biologische Kalkwirkung.
8, Büchertisch; «Nie mehr krank sein» «Das männliche Hormon»
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L's is/ gesc/w/Fa. Der m/Z Jfacfe/

iVafem, was rZie Kä//e tmge/ac/ti.
Das Gräa cie?' Bäamfe is/ cZaKm.

Die Bawwe?? war, ia Zm<em Sinw
»Sind sicfe ??ocK gr/eic/t, sie sind woe/? grä??,

Sie s/e/ie« a«be?vegZ and Lä/i«.
Wieso? Aas gpZeic^er Drde söge?? sie die Ara//
f/nd Ziagen andres doc/r dawii gescäa//Z,
So /terrsc/?,/ beiM Menscben ga??s derse/be BraacL.
Versc/rieden sind die Gaben and verschieden aach,
Was jeder Zeis/e/ and bezwing/,
Die Brde is/'s, aa/ der er ring/.
Wer neide/ wohZ den Darme?? die Bes/öndighei/?
Wer sc/?a//e/ ihnen Kammer, Gram and Leid,
WeiZ sie mi/ ihrem sc/rZich/er? Binn
Bär andre aas der Brde hoZen reichZichen Gewinn,
So, dass er rnarrchem wohZ 0a Ga/e homrn/?
Sag/, wer, dem ihre manig/achen Gaben /rornm/,
Wird wohZ die Bannen darob scheZ/en?

Dnd doch, der' Keid, die Boshei/ 0// vergeZZen

Die Gü/e wi/ der KäZ/e Ko/m,
Das is/ des Win/ers bi//rer Lohn.
Die Barmen aber s/ehen gZeichwohZ /es/ and /rea,
Beweisen ihre Wer/e s/e/s aa/s Vea.
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Sicher haben Sie einen Frennd, eine
Freundin oder gar eine befreundete Fa-
milie. Wie wäre es, wenn Sie nun für diese
als Neujahrsgeschenk ein Abonnement auf
die «Gesundheits-Nachrichten» einbezahlen
würden?

Sie könnten dem Beschenkten damit ei-
nen grossen Gefallen erweisen. Man wünscht
sich zum neuen Jahr ja ohnedies alles Gute.
Wieviel mehr ist noch gedient, wenn man
mit dem kleinen Abonnementsbetrag dafür
besorgt ist, dass das Gute das ganze Jahr
durch die Ratschläge für gesunde und
kranke Tage ins Haus kommt und darin
verbleibt. Ist nicht die Gesundheit ein wirk-
lieh wertvolles Gut, das jeder Vernünftige
zu schätzen weiss? Schenken Sie einen Ku-
chen, er kommt Sie teurer zu stehen, als
der Abonnementsbetrag von Fr. 3.80, ist
rasch gegessen und vergessen und bekommt
dem Beschenkten vielleicht nicht einmal
sonderlich gut.

Ueberlegen Sie sich daher einmal unsere
Anregung. Sollte Ihnen die Idee sympa-
thisch sein, ohne dass Sie finanziell in der
Lage wären, sie auszuführen, dann kann
Ihnen unsere beigelegte Geschenknummer
behilflich sein, indem Sie solche mitsamt
dem Einzahlungsschein und einer entspre-
chenden Empfehlung an Ihre Interessierten
weiterleiten. Auch dies ist ein Geschenk,
das sowohl uns erfreuen würde, wie auch
vor allem die Beschenkten, denn wer möch-
te nicht manigfache Ratschläge kennen
lernen?

fEin Spruch aus dem Volke heisst nicht zu
Unrecht: «Wünsch mir ein jeder, was er
will, ich wünsch ihm nocheinmal so viel!»

Wir aber wünschen unsern Lesern das,
was auch der beste Freund an Erfolg und
Gesundheit wünschen möchte.

jRecZa/c/ion a??rZ VerZag der
« Gesa??dbeZ/s-iVac/?ncL/ea»
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